
STRASSMAYER Karl NSDAP 
Geb.: 30.  4.1897, Atzenburgg 
Gest.:   7. 5.1945, Gmünd 

Kellermeister, Krems an der Donau 

Volksschule, Gymnasium mit „Kriegsmatura“, arbeitete in einer Weinhandlung in Krems und dann in Jugoslawien, 
dann wieder in Krems, 1924/25 Kontakt zur NSDAP, 1929 SA-Standartenführer, 1932 holte er in Kenntnis des 
Losungswortes von einer Druckerei Propagandamaterial einer anderen Partei ab und wurde wegen Betrug 
angezeigt, 1933 Flucht nach Deutschland, 1938 Rückkehr, 1938 - 1945 Mitglied des Großdeutschen 
Reichstages, ab 1939 in Gmünd Leiter eines Arbeitsdienstlagers, mit Kriegsende verschollen, Todeserklärung per 
7. 5.1945. 

Abg.   3. 6.1932 - 23. 6.1933 III. GP 
 


